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ËƐ̚̚Ȉʯ˵͍ Auch in diesem Jahr
dürfen sich die Kunden der
Tafel Massen auf Weih-
nachtsgeschenke freuen.

Die Mitarbeiter der Tafel-
ausgabe Massen danken allen
Spendern für ihre Gaben, den
Sammelstellen „Geschenke
Feldhaus“ und „Drucker Do-
main“ für die Zusammenar-
beit. In den Sammelstellen
sind zahlreiche hübsch ver-

packte Geschenke abgegeben
worden. Zurzeit sortieren die
Mitarbeiter der Tafel diese
Pakete und sorgen dann da-
für, dass beim letzten Tafel-
tag am 18. Dezember alle
Kunden Päckchen bekom-
men.

Der erste Termin der Tafel-
ausgabe Massen in 2024 ist
am 8. Januar zur gewohnten
Zeit.
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ľʯʯƐ˵  Viel gemeinsame Zeit
verbrachten zehn Familien
bei dem von der Pfarrei St.
Katharina organisierten Fa-
milienwochenende. Sie hat-
ten sich auf den Weg zum Ju-
gendhaus Hardehausen bei
Warburg gemacht. Begleitet
wurden sie vom Organisati-
onsteam Brigitte Beule, Lars
Wulkau, Christine Tegenhoff
und Janfelix Müller.

Das Wochenende sollte da-
zu dienen, Zeit miteinander
zu verbringen, Spaß zu haben
und sich auf Weihnachten et-
was intensiver vorzubereiten.

Das Orgateam hatte vielfäl-
tige Aktionen geplant. So
wurde z. B. ein Weihnachts-

baum aus Eierkartons gebas-
telt, das Spiel „Meine Familie
kann“ gespielt oder eine Fa-
ckelwanderung in der Dun-
kelheit unternommen.

Neben viel Singen und gu-
tem Essen stand auch der lo-
ckere Austausch im Vorder-
grund. Am Ende stand fest,
dass es für alle eine gelunge-
ne Abwechslung vom Alltag
war. Wie Gemeindereferent
Janfelix Müller mitteilt, hat
die Pfarrei dieses Wochenen-
de zum ersten Mal angebo-
ten. Im kommenden Jahr
wird wieder ein Familienwo-
chenende angeboten. Dann
am ersten Adventswochenen-
de in Lennestadt.
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Zum letzten Mal in ihrer fast
27-jährigen Amtszeit als Kan-
torin an der Ev. Stadtkirche
Unna lädt Kirchenmusikdi-
rektorin Hannelore Höft
herzlich zu einem Feuerwerk
für Trompete und Orgel am
Silvesterabend in die Ev.

Stadtkirche Unna ein. Das
Konzert beginnt um 22 Uhr
und dauert eine Stunde.

„Lassen Sie sich noch ein-
mal vom königlichen Instru-
ment – der Trompete – und
der Königin der Instrumente
– der Orgel auf das neue Jahr
einstimmen“, so Hannelore
Höft.

Dieses Konzert beschließt
auch gleichzeitig die Reihe
der Festkonzerte zum 50. Ge-
burtstag der großartigen Kon-
zertorgel der Orgelbaufirma
Richard Rensch/Lauffen am
Neckar.

Ausführende des Konzertes
sind: Sebastian Höft (Trom-
pete) und KMD Hannlore
Höft (Orgel). Tickets gibt es
im Vorverkauf zum Preis von
16 Euro (13 Euro ermäßigt)
zuzüglich Servicegebühr on-
line unter
https://pretix.eu/pnk-unna
/2023-Feuerwerk/ und auch
im Zib am Lindenplatz sowie
an der Abendkasse. An der
Abendkasse kosten die Ti-
ckets 18 Euro (15 Euro für
Schüler, Studierende und be-
hinderte).
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appschalen, Serviet-
ten, Spieße: Auf
Weihnachtsmärkten

kann in kürzester Zeit viel
Müll zusammenkommen.
Das bringt ein vielfältiges An-
gebot an Leckereien so mit
sich – und so ist es auch in
Unna, wie sich in manchen
Momenten allzu deutlich
zeigt.
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Zum Beispiel in jenem Mo-
ment, in dem der Bekannte
eines Lesers den Unnaer
Weihnachtsmarkt besuchte.
Er fand Mülleimer vor, in de-
nen sich Teller und Essens-
reste bis weit über den Rand
stapelten. So hoch, dass
nichts weiter hineinpasste –
und einiges neben den Behäl-
tern landete. „Die Menschen
wollen den Müll entsorgen,
aber ... “, schreibt der Leser
in einer Mail an die Redakti-
on. Braucht der Weihnachts-

P

markt also mehr Mülleimer,
um solchen Bildern und der
Vermüllung der Innenstadt
gegenzusteuern?

Auf Anfrage erklärt die
Stadt, dass es sich bei solchen
Situationen, wie sie der Be-
kannte des Lesers erlebt hat,

um Momentaufnahmen han-
delt. „Jeden Morgen werden
die städtischen Mülleimer ge-
leert, auch sonntags. Zudem
haben weitestgehend alle
Standbetreiber Mülleimer an
ihren Ständen, die sie zwi-
schendurch und abends selbst

entsorgen“, heißt es aus dem
Rathaus. In Stoßzeiten sei es
nicht immer so schnell mög-
lich. „Gerade zum Wochen-
ende ist es durch den großen
Besucherandrang zu spüren,
dass auch das Müllaufkom-
men höher ist.“ Dass sich Be-

sucher solcher Veranstaltun-
gen über den Müll beschwe-
ren, ist nicht neu. Bei der
Festa Italiana im Mai zum
Beispiel gab es ähnliche Be-
schwerden. Das Stadtmarke-
ting hatte seinerzeit erklärt,
die Mülltonnen alle zwei
Stunden zu leeren. Und
trotzdem gab es Momente, in
denen die Mülleimer sehr
voll wirkten. Die Mülltonnen
durchgehend leer zu halten,
ist also trotz großem Einsatz
nicht einfach bis unmöglich.

Sowohl bei der Festa Italia-
na als auch im Bereich des
Weihnachtsmarktes finden
sich zusätzlich zu den festen
Mülleimern und den Müllei-
mern der Stände große Müll-
tonnen, um der Entsorgung
Herr zu werden. Eine steht
zum Beispiel an der Morgen-
straße etwas abseits der
Weihnachtsmarktzeile. An
solcher Stelle haben Men-
schen, die ihren Abfall los-
werden möchten, mitunter
mehr Glück.
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Nach zwei Einbrüchen in Un-
nas Ortsteilen bittet die Poli-
zei um die Mithilfe von Zeu-
gen.

Am Samstag (9. Dezember)
ist in Billmerich in der Iser-
lohner Straße sowie auch in
Lünern in der Straße Hinter
dem Holz in Wohnungen
eingebrochen worden.

Wie die Polizei am Montag
berichetete, drangen die un-
bekannten Täter oder Täte-
rinnen zwischen 12 und
19.40 Uhr gewaltsam in die
Wohnung eines Mehrfamili-
enhauses in der ersten Etage
in der Iserlohner Straße ein

und durchwühlten sie. Eine
Auflistung über gestohlene

Gegenstände liegt der Polizei
bislang nicht vor.

In Lünern drangen Unbe-
kannte zwischen 16.30 Uhr

und 20.05 Uhr am selben Tag
gewaltsam in ein Einfamili-
enhaus ein. Dort stahlen sie
dem Polizeibericht zufolge ei-
nen Tresor sowie mehrere
Bierdosen.

Nur wenige Stunden, bevor
die Polizei die Einbrüche aus
Unna meldete, berichtete sie
von einem Einbruch in Holz-
wickede. Auch dort entka-
men der oder die Täter uner-
kannt und werden nun ge-
sucht.

Zeugen, die etwas beobach-
tet haben, sollten sich an die
Polizei in Unna unter Tel.
(02303) 921 3120, 921 0 oder
per Mail an poststelle.un-
na@polizei.nrw.de wenden.
In den vergangenen Wochen
ist es in Unna und Umge-
bung mehrfach zu Woh-
nungseinbrüchen gekom-
men. Ǣɧ˭
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